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Nicht handeln ist teurer als handeln! Für eine vorausschauende Haushaltspolitik im Land Berlin

Beschluss: Annahme in der Fassung der AK

Die sozialdemokratischenMitglieder des Abgeordnetenhauses und des Senats werden aufgefordert sich perspektivisch dafür

einzusetzen, dass frühzeitig die fiskalische und politische Handlungsfähigkeit des Landes Berlin sichergestellt wird. Berlin darf

daher nicht die Fehler der Vergangenheit wiederholen und dringend notwendige Investitionen zurückfahren. Die Investitions-

lücke der letzten Jahre muss weiter geschlossen werden!

Überweisen an

AH Fraktion, Senat

Stellungnahme(n)

Stellungnahme des Senats 2022:

Der Haushaltsentwurf 2022/2023 sieht eine Steigerung der Investitionen aus dem laufenden Haushalt auf 2,93 Mrd. (2022)

bzw. 3,238 Mrd. (2023) vor. Im Jahr 2021 betrugen die aus dem Investitionsmittel 2,914 Mrd. Auch die Investitionsquote steigt

auf 9,1 Prozent.

Stellungnahme der AH-Fraktion 2022:

Die SPD-Fraktion setzt sich für Investitionen im Land Berlin ein. Der vorliegende Entwurf des Doppelhaushalts 2022/2023 sieht

eine Investitionsquote von rund 95% vor und liegt damit über dem Koalitionsziel von 8%. Als Herausforderung können unter

anderem die derzeitigenWeltmarktpreise für Baustoffe und die damit einhergehende Steigerung des Baupreisindex bezeich-

net werden. Trotz der hohen Investitionsquote sind aufgrund der Vielzahl von Investitionsprojekten Priorisierungen notwen-

dig. Dies ist entsprechend im Koalitionsvertrag festgehalten. Umdie kommenden Baukostensteigerungen abzufedern, hat die

SPD-Fraktion gemeinsam mit den Koalitionspartnern zu diesem Zweck 70 Mio. EUR im SIWA eingestellt und schafft damit

Vorsorge für die kommenden Jahre.
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